
Fallstudie

Orior Gruppe

Dr. Bruno Höltschi

16. April 2024

Agricultural Economics and Policy



Round Table Gespräch

2

ORIOR Überblick

• Schweizer Nischen Convenience Food Produzent 

• Marktführer in überdurchschnittlichen 
Wachstumsmärkten mit 5 Kompetenzzentren

• Fokus auf Frisch-Convenience-Food und lückenlose 
Supply Chain sowohl für den Detailhandel wie auch für die 
Gastronomie. 

• Wettbewerbsvorteil durch herausragende 
Produktinnovation und starke Corporate Kultur; 
Bescheiden sein und die Erwartungen aller Stakeholders 
übertreffen. 

• Die Gruppe ist wie folgt organisiert:

– ORIOR Refinement 
(Kompetenzzentren sind Rapelli in Stabio und Spiess in 
Schiers, Davos and Churwalden)

– ORIOR Convenience 
(Kompetenzzentren sind Le Patron in Böckten, Fredag 
in Root und Pastinella in Oberentfelden)

– ORIOR Corporate, Export and Logistics 
(Hauptsitz in Zürich, Kompetenzzentren sind 
Lineafresca in Langenthal und ORIOR International)
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Die drei Segmente und ihre Kompetenzzentren

Kennzahlen 2010:

Nettoerlös: CHF 505.5 Mio.

EBITDA Marge: 10.7%

beantragte Ausschüttungsquote: 41.7%

 Anzahl Mitarbeitende: 1’273
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Standorte 

10 Produktionsstandorte

Hauptsitz

5 lokale Distributions-Plattformen
(Spiess)

1 lokale Distributions-Plattform 
(Rapelli)                    

International

Bioggio

Chur

Bad Ragaz

Uetendorf

Oberentfelden

Böckten

Schiers

Churwalden
Davos

Root

Zürich

Lausanne

Stabio

Langenthal

Winterthur

Haguenau, F

Landquart

Keller SA
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Übersicht ORIOR Marken und Produkte

ORIOR Refinement ORIOR Convenience
ORIOR Corporate, Export and 

Logistics

Haupt-
marken

Produkte

http://www.spiess-schiers.ch/Deu/Products/Grison.htm
http://www.spiess-schiers.ch/Deu/Products/Wild.htm
http://www.spiess-schiers.ch/Deu/Products/Wild.htm
http://www.spiess-schiers.ch/Deu/Products/Wild.htm
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Geschäftsmodell 

DAS GESCHÄFTSMODELL VON ORIOR 

Produktangebot Unternehmenskultur

- Nischenanbieter 

- Maximale Veredelung der 
Angebotspalette 
(Premiumisierung) 

- Optimale Produktfrische

- Convenience 

- Breit gefächerte Beschaffung / 
nicht aktiv in der vorgelagerten 
Wertkette

- Fokus auf Aktivitäten in 
Bereichen, bei welchen globale 
Konsumgüteranbieter nicht 
mithalten können 

- Kunden anhören / Kunden und 
ihre Bedürfnisse identifizieren 

- Empfänglich sein für neue 
Ideen, Konzepte und Verfahren 
(Pioniergeist)

- Bescheidenheit bewahren 

- Immer bestrebt sein, 
Erwartungen zu übertreffen
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Rapelli Kompetenz Center

Marken: 

• Originales und 
traditionsreiches Handwerk, 
gepaart mit italienischer 
‘Modernita’

• Grösste Business Unit und 
starkes Markenportfolio 

• Breite Auswahl an 
Schinken und Salami, 
von Budget bis zur 
Premium Qualität

• Bevorzugter Lieferant 
von Migros und Coop für 
hochwertige Charcuterie 
Produkte

• Modernste Anlagen

Salumeria Antipasti / Traiteur Grill

Lasagne



Round Table Gespräch

8

Spiess Kompetence Center

Marken: 

• Marktführer im Bereich 
Bündner Spezialitäten 

• Traditionelle Produkte 

• Edelste Rohmaterialien

• An reiner Alpenluft 
getrocknet 

• Modernste Anlagen

• Höchste Markteintritts-
barrieren (Bündnerfleisch 
= geschützte geografische 
Angabe) 

Bündnerfleisch / 
Rohschinken

Charcuterie
Fertiggerichte 

Wild

http://www.spiess-schiers.ch/Deu/Products/Wild.htm
http://www.spiess-schiers.ch/Deu/Products/Wild.htm
http://www.spiess-schiers.ch/Deu/Products/Grison.htm
http://www.spiess-schiers.ch/Deu/Products/Grison.htm
http://www.spiess-schiers.ch/Deu/Products/Grison.htm
http://www.spiess-schiers.ch/Deu/Products/Wild.htm
http://www.spiess-schiers.ch/Deu/Products/Wild.htm
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Fredag Kompetence Center

Marken: 

• Pioneer und führender 
Innovator von 
Fleischersatz Produkten in 
der Schweiz

• Marktführer von 
verarbeiten Geflügel 
Convenience Produkten 
für Restaurants und Hotels  

• Hauptlieferant von 
Fleischersatzprodukten 
unter Migros und Coop‘s 
Eigenmarke

Vegetarisch
Geflügel

(Poulet, Truten)
Fleisch Trading
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Le Patron Kompetenz Center

Marken: 

• Schweizer Leader für frische 
Pasteten und Terrinen 
sowie Fertigmenus 

• Pioneer und Innovations-
Driver im Food Service 
Bereich (‘Atelier culinaire’)

• Bevorzugter Lieferant für 
Fertigmenus im Retailbereich 

• Mehr als 300 neue 
Rezepturen pro Jahr

Antipasti
Hors d‘oeuvre
Spezialitäten

Frisch-Frisch-
Teigwaren 

Super Premium
Fertigprodukte

Pasteten  
Terrinen



Round Table Gespräch

11

Pastinella Kompetenz Center

Marken: 

• Führend für frische Pasta im 
Schweizer Retail 

• Pioneer mit einzigartiger 
Füllungstechnologie im frisch 
Pasta-Bereich

• Kompetenzcenter für 
gesamten Pastabereich 
(von Budget bis zu Premium 
Produkten) 

• Vielfältige Produktpalette, 
um den regionalen Kunden-
wünschen gerecht zu werden 

• Hoher Automatisierungs-
grad, modernste Anlagen

Pasta gefüllt 
vorblanchiert

Gnocchi 
und Spätzli

Pasta gefüllt 
al dente

Nudeln
Saucen
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Lineafresca Logistic

• Feinlogistik: Anlieferung von Kleinmengen direkt zur Verkaufsstelle

• Präzise Abwicklung

• Anlieferung von Produkten mit kurzer Haltbarkeit (absolute Frische)

• Prompte Abwicklung von Klein-
sendungen zum Bestimmungsort 
innerhalb der Schweiz 
(6 Tage pro Woche)

• Einzigartiges Tourennetz, 
zugeschnitten auf die 
ORIOR Betriebe

• Kosten effizient

• Kontrolle über die gesamte 
Wertschöpfungskette

• Höchste Flexibilität

• Ca. 900 Sendungen pro Tag 
mit durchschnittlich 
450-550 Abladestellen
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Internationale Strategien
Ebene Gesamtfirma

Formen der Internationalisierung

•Kauf – und Lieferverträge  (eher kurzfristig)

•Sub-Contracting  (längerfristig, Produktionskapazität Partner im 
Ausland ist  Teil des Vertrags)

•Lizenzverträge  (Marken, Verfahren, Konzepte); Risiko des Austritts 
des Partners (Know How Verlust)

•Kapitalbeteiligung  (Minder – bis Mehrheitsbeteiligung) (Emmi in den 
Exportdestinationen, Lactalis in der Schweiz über Baer)

Internationale Unternehmungen  (grenzüberschreitend tätig)

Multinationale Unternehmungen  (in mehren Ländern tätig)

Globale Unternehmungen  (weltumspannend)

1804.04.2024 Strategiebildung
18
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Wichtige Aspekte, Herausforderungen und Konsequenzen

•Marktunterschiede (Kundenbedürfnisse: Pouletstände in CH 
erfolgreich, anderswo nicht)

•Kostenunterschiede  (im positiven wie auch negativen: Löhne & 
Lohnnebenkosten und Arbeitszeiten)

•Währungsschwankungen  (Gestehungskosten können schnell 10% 
schwanken)

•Untersch. Handelspolitiken  (Bilaterale Verträge)

•Untersch. Rahmenbedingungen  (Subventionierungen von 
Investitionen in EU: benachteiligte Standorte)

•Transaktionskosten  (administrative Komplikationen)

Global (eher überall gleich) versus multilokal (lokal angepasst) (Vor-, 
Nachteile)

1904.04.2024 Strategiebildung

Internationale Strategien
Ebene Gesamtfirma

19
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Export 

• Einzigartige Produkte und Konzentration auf starke Marken 

(‘Speerspitzen’): Albert Spiess, Nature Gourmet, Rapelli

• Export von spezifisch ausgewählten ORIOR Produkten 

(Bündnerfleisch, vegetarische Produkte und Antipasti)

• Fokus auf Marktnischen in Nachbarregionen 

• Ziel, die Markenbekanntheit in den Nachbarländern zu 

erhöhen, mit limitierten Investitionen in Marketing 

und Organisation

Bemerkung: Kreis kennzeichnet einen Radius
von 200 km. 

International
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